
Die Feinde unserer Republik haben die Bedeutung unseres Be
triebes in unserer Volkswirtschaft schon frühzeitig erkannt. Aus die
sem Grunde schickten sie ihren Agenten Bratz in unseren Betrieb. 
Bratz war zeitweilig Werkleiter und zuletzt kaufmännischer Leiter 
unseres Betriebes. Warum konnte Bratz jahrelang seine Sabotage in 
unserem Betrieb in Form von Desorganisation des Arbeitsablaufes 
durchführen? Erstens, weil unsere Genossen und Kollegen die Ver
schärfung des Klassenkampfes beim Aufbau des Sozialismus nicht er
kannten, und zweitens, weil einige Wirtschaftsfunktionäre unseres 
Betriebes nicht die fachlichen Kenntnisse hatten, um diese Sabotage
tätigkeit zu erkennen, so daß es deshalb auch keine richtige Kontrolle 
über die Durchführung der gestellten Aufgaben gab. Erst als von 
der Parteileitung konsequent die Durchführung der Beschlüsse der 
Partei gefordert wurde, nutzten alle Ausreden, die mit süßer Miene 
gemacht wurden, nichts mehr. Eine eingeleitete Untersuchung ent
larvte Bratz und machte ihn unschädlich.

Das Ergebnis der Überzeugungsarbeit unter unserer Belegschaft 
über die Richtigkeit der Politik unserer Partei zeigt sich auch in der 
wachsenden Initiative unserer Belegschaft bei der Erfüllung unserer 
Pläne. So konnte unser Betrieb im vergangenen Jahre den Plan wert
mäßig mit 101 Prozent erfüllen. Gleichzeitig wurde die Lohnsumme, 
die unserem Betrieb zur Verfügung stand, nicht ganz ausgenutzt, 
obwohl unser Betrieb im Jahre 1952 bekanntlich die Lohnsumme noch 
um 4,5 Millionen DM überschritten hatte. Auch die Arbeitsproduk
tivität wurde wesentlich über den Plan hinaus gesteigert. Planmäßig 
war eine Steigerung der Arbeitsproduktivität von 34 Prozent vor
gesehen. Erreicht wurde eine Steigerung der Arbeitsproduktivität 
von über 50 Prozent.

Warum konnte aber der Plan nicht nach Objekten und Terminen 
erfüllt werden? Erstens, weil die Parteiorganisation es nicht verstan
den hatte, die Aufschlüsselung des Planes bis auf die Brigaden zu 
erkämpfen. Unsere Wirtschaftsfunktionäre waren in der Vergangen
heit der Auffassung, daß es nicht möglich sei, den Plan bis auf die 
Brigaden aufzuschlüsseln. Erst mit Hilfe der Bezirksleitung wurde 
diese wichtige Aufgabe durch den Kampf unserer Parteiorganisation 
verwirklicht. Trotzdem besteht der Mangel, daß unsere Parteiorgani
sation nicht bis zuletzt für die Aufschlüsselung des Planes gekämpft 
hat.
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